In telligenz⸗ Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danıi 3. 


AKönigl. provinzial⸗Intelligenz⸗Comtolr im DoR:Kopal, 
Eingang Plautzengaſſe MM 358. 


No. 7. Mittwoch, den 9. Januar 1839 


Ange m ei» er te m 8. = 
Angekommen den 8 Januar 1839. i 


| Hr. 
Outsdeſſger Ed. Güterbock aus Crauſſen, Herr Kaufmann Gor dan aus Brilon, 


Marienwerder, Herr Kaufmann Seeliger aus Elbing, log, im Hotel d'Olva. Herr 
Hutsbeſſtzer J. Klein nebſt Fau Gemahlin aus Mapfaw bei Reuſtadt, Herr In⸗ 
ſpektor Tpimian aus Bohlſchau bei Klaſtadt, log. im Hotel de Leipzig. = 

8 7 J 82 2 N 5 


1, Nach eine: Mittheilung der Königl. Pelniſchen General ⸗Poſk⸗ Direction 
ſon dom 1. Januar 1839 ab im Koͤntgr iche Polen, in Folge der Adſchaffung des 


— — etnanmarun > . — 2 
| e e . 5 
ER Die in dem Königlichen Domafnen⸗Rent⸗Amte Dirſchau belegene Königl. 
Zeilpachts⸗Vorwerke ſollen auf Verfugung des Königl. Geheimen Staats⸗Miniſters 


1 


und Chef der General-Berwaltung für Domainen und Forſten, Herrn von Laden 
berg Excellenz, vom 1. Juni 1839 ab, von Neuem auf Vier und zwanzig hinfere 

einander folgende Jahre derpachtet werden, nämlich: n 
1. Das Vorwerk Mühlbanz, auf der Chauſſee von Danzig nach Dir ſchau 37 


2. Das Vorwerk Subkau, liegt an der Chauſſee zwiſchen Dirſchau und Mew, d 
174 Meilen von Dirſchau und 6 Meilen von Danzig enfernt. Es dat 


Meile von Danzig und 114 Meile von Dirſchau belegen. Es gehören zu 
dieſem Gute an Aderländereien 2 = Be 
236 Morgen 85 QRuthen ter Klaſſe, 


e „Zier Klaſſe, 
20 66ͤ „„ SGaͤrten, 
233 136 Wieſen, 
99 115 „ Haftung. 


Die Ländereien liegen in unmitteivaxen Zuſammenhange und werden in 


9 Schlägen bewirthſchaftet. Es wird dem Pächter hiebei auch die Brauerei⸗ 


5 Werechtigung und der Verlag der Amtskrüge mit Bier verliehen. Der Werth 


des Königlichen Jnventarti, welches dem Pächter übergeben wird beträgt 1000 


9 „und ſolcher hat deshalb eine Caution von 900 Rihlr. zu beſteüen. 
gi 2 ’ 


a. die Vorwerkspacht auf .. 1132 Rthlr. 5 Sgr. 2 Pf. 
b. für die Propinati nnn 1 2090 — ee 
e für den Krugberlag „„ 3,0. 9 
DE rn Summa 1225 Rehlr. 18 Sgr. 11 Pf. 
einſchließlich 3977 Rthlr. Gold mindeſtens beſtimmt worden. 


außer aller Gemeinheit f Eee 
663 Morgen 171 (IRuthen Acker 2ter Klaſſe/, 
109 D 135 2; sw 3fee oo : 


ſo wie 31 7 =. Bormerte- und Deputanten Gärten, 


103 Wieſen und Weide ⸗Terraiun, 


und auſſer der Feldmark noch 165 Morgen 168, Ruthen Riederungs⸗Wie⸗ 
ſen bei Czattkan in der Entfernung von 2 Meilen. Dies Gut wird ebenfalls 


in 9 Schlagen benutzt. Der Werth des Königl. Inventarti beträgt 700 


Mthlr. und es iſt eine Caution von 1100 Rthlr. erforderlich. Der jaͤhrliche 
Pachtzins iſt mindeſtens auf 1605 Rihlr. 19 Sgr. 8 Pf. incl. 600 Rehlr. in 
{ o j SE PO E 3 


Golde feffgeſetzt worden. 


Die Vorwerker Nachſtube und Starkenchin, welche 24 Meile von der ad 2. 


benannten Chauſſee, 134 Mellen von Dirſchau und 7 Meilen don Danzig 


Ländereien 8 
224 Morgen 10 [Hufen 1ſtter Klaſſe, 
e e e ee set 1. 85 
1 229 She 32 ch & zter FF 
r erregte 'e 


liegen. Hiezu werden in 9 Schlägen im Zufammenpange benutzt, am Acker ⸗ 5 


$ 
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68 Grm 2 ARutfen Gärten, FE ARE . 
336 a = Wieſen, l BEN Dr 

5 562 N Be 0 Huͤtung, 5 

= 205 es ſind dieſem Gute noch 259 Morgen 123 ARuthen 60110 Nieder 

kteungs-⸗Wieſen bei Czattkau zur Erhaltung des Viehſtandes zugetheilt worden. 


Die Ausüdung der Brennerei und der Brandwein⸗ Verlag der Amtskrüge 


wird dem Pächter mit uͤberlaſſen. Das Königl. Inventarinm, welches dem 
Pächter anvertraut dleibt, hat den Werth von 2000 Rthlr. und die Caution 
1 uf einen gleichen Betrag, 0 wie mindeſtens an Pachtzins 
A. für die Vorwerke 3195 Rthlr. 6 Sgr. 7 Pf. 

b. für die Propination . 149 12 9 

c. für den Keugderlag 7 EEE) ee 


une 3365 Nihlr. 10 Sgr. 6 Pf. 6 Pf. 
duc eßtich 1115 Ahle. Gold beſtimmt worden. 5 
Auf fämm lichen Vorwerken find die erforderlichen Wobn⸗ und Wirth⸗ 
cſchafts⸗Gebäude vorhanden, und es find bisher ſehr beträchtliche Schaͤfereien 
feinſter Gattung mit dem beſten Erfolge gehalten worden. Zur Ausbietung 
dieſer Vorwerke haben wir einen Termin auf den : 
Sechs und zwanzigſten Januar 1839 Vor miktags 10 Uhr 
auf unſerem Konferenz⸗Hauſe angeſetzt und werden cautlonsfaͤhige Pachtlleb⸗ 
haber, die fig aber im Termine üder ihre Zahlungsfaͤhigkeit vollſtändig auge 
weiſen und die erforderliche Caution entweder baar, oder in gültigen Staals⸗ 
Papieren ſogleich deponiren muͤſſen, hiedurch eingeladen, ſich in dieſem Ter⸗ 5 
mine hier einzuſinden und lhre Pacht⸗Offerten zu verlautbaren. 5 
Die näheren Pachtbedingungen koͤnnen mit den Auſchlägen fowohl. hier u 
der Domainen, „Negeſratur als bei dem Pe UF: in Dir⸗ 
5 zur Jüformation eingeſehen werden. 5 
Danzig, den 18, Dezember 1838. 1 BZ ' 
17 Königl. Preuß. egierung Be 
Se —. direkte Steuern, Demainen und Seite ES 


"Entbindung. 


Die heute erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frau von einem ge⸗ 

Fon Knaben, erlaube ich mir meinen Verwandten, Freunden und en I 

dufcprergebenfei anzuzeigen. ee ie Bu Haile 
. den 31. Dezember 1838, ä 


5 eee 


4. Am 4 d. Ei ſtarb nach kurzem Leiden am Ne b ber Frau Gensiäkte 
Caroline fer Skubowius: geb. Duberke, im 60ſten Wensiahre⸗ Durch Unter⸗ 
ſtüͤtzung mehrerer Freunde und Goͤnner der Verſtorbenen, beſonders der Herren 

e i 5 610 a 
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Brauherren iſt es möglich. geworden die ede auf eine  mbslihft anſtaͤndige 

Weiſe beerdigen zu laſſen. Herzlichen Dank für die milden Gabe. 

. Heute Morgen bald 8 Uhr ſtarb nach qualvollem Leiden unfer aͤlteſtes Töch⸗ 
5 terchen Maria Louiſe, an den Folgen der Gehirnentzündung, in einem Alter 
von 3 Jahren und 10 Monaten, welches wir Freunden und Bekannten mit tiefbe⸗ 
trübtem Herzen hiedurch anzeigen. Wer die liebe Kleine gekannt hat, wird un⸗ 
ſerm herben Schmerz ſeine ſtille Theilnahme, gewiß; nicht verſagen. 

Danzig, den 8. Januar 1839. G. J. Krebs und Frau. 


CLiterariſche⸗ Anzeige, 


6: So eben it bei: mis; in. Conmiſſ on. erſchienen und ‚für den billigen Preis 
von 5, Sar. zu haben: 


Eine Stimme wider die Branntweinſeuche 


unſerer Zeit. Ein Aufruf an alle Freunde der menſchlichen Wohlfahrt, dieſem 

Volksubel zu ſteuern, von Koſſak, evangek. Pfarrer in Ladekopp bei Tiegenhof. 

Der Ertrag iſt zum Beſten des Vereins zur Rettung verwahrloſeter Kinder in 

Danzig beſtimmk. 8vo‘, bros ei. u a 8. een 8. »Buhbandbing,. 
SL im Senner 1839. = er 


e 5 g 

„„ EM: junger Matertaliſt von auswärts, der nicht unerfuhren in. comtolriſti⸗ 
ſchen Arbeiten, ſucht von Oſtern d. J. ab ein Unterkommen auf einem Comtoire, 
nicht des höhern Gehaltes wegen, fondern um ſich in ſolchen Geſchaften auszubils 
den. Hierauf Reflektirende werden ergebenſt erfuͤcht, ihre . an: a Koͤnigl. 
Intelligenz; „Comtoir gelangen zu laſſen unter der Adreſſe E „C. 214, 

Commiſſionaire werden verbefen: x 
83. Es wünſcht Jemand ein, in guter Nahrung ſtehendes Gafthaus ber Krug, 


wo moͤglich an der Kunſtaraße oder im Werder gelegen, zu pachten oder zu kaufen. 


Verpacht⸗ oder Verkaufsluſtige belieben ihrer Offerte e in der Bootsmanns⸗ 
alle NE. 956; eine Treppe hoch reits: 
a er Be lo hen un 
en Es iſt in den Weihnachtstagen eine Brieftaſche, worin ie. ae 1⸗Thaler⸗ 
Kaſſenanweiſungen, nebſt. 1 95 te ohne Werth, verlohren worden, oder ir⸗ 
gendwo liegen geblieden⸗ Der e rliche Finder wird gebeten ſelbige mit dem darin 
befindlichen Werth in der Langgaſſe e 365. gegen obige Belohnung. abzugeben. 
10. Mein fhufbänfzeise: Kupfer⸗ und Eifenhunmer in der Nähe des Brom⸗ 
ö berger Canals und 34 Meilen von Bromberg belegen, bin ich W llens aus freier 
Hand zu verkaufen. Kaufllebhaber bitte ich, ſich dieſerwegen in portofteien Briefen 
an den Kaufmann Herrn. 5 rie drich Gieſe in Bromberg zu wenden⸗ 
Benjamin Wernbardte 1 
Kupferhammer brett den 3. Januar 1839 1925 


! 


> 
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11. Eine laͤndliche Beſitzung nahe der Stadt im Werder, von circa 2 Hufen, 
und gleich vortheilhaft zum Getreidedau wie zur Milcherei, iſt zu verpachten. Das 


- Nähere darüber bei J. A. Rohde, Breitegaſſe n 1209. 


12. Ein weiß er Flohr⸗Shawl iſt verloren gegangen, man bittet ihn Brodtbaͤn⸗ 


kengaſſe NZ 708. 2 Treppen hoch abzugeben. 3 
13. - Zur ifter Klaſſe 79ſter Lotterie, deren Ziehung morgen den 10. Januar c. 


anfängt, find noch Looſe in meinem Lotterte⸗Comtoir, Wollwebergaſſe e 1993., 


zu haben. Ro tz o ll. 


14. Eau de Cologne⸗Flaſchen werden gekauft altſtadtſchen Graben am Holz⸗ 


markt M 301. SE 2 BER 
15. Herr Vicarius Kubin wird ſehr gebeten die am Neujahrstage Vormit⸗ 


tags in der Domintkanerficche fo ſehr erbauliche polniſche Predigt, fuͤr die katholi⸗ 


N ſche Gemeinde der Stadt Danzig, recht baldigſt im Drucke erſcheinen zu laſſen. 
16. Sonnabend den 12. Januar c. General⸗Verſammlung der 
Caſino⸗Geſellſchaft. Aufnahme neuer Mitglieder 


2 5 2 Die Directoren. 
17. Wer an dem Abonnement zweier nebeneinander befindlicher Sperrſitze vom 
8. d. ab, Theil zu nehmen wünſcht', beliebe feine Adreſſe im Koͤuigl. Intelligenz⸗ 
Comtoir unter Littr. B. verſiegelt abzugeben. f N 


18. Sonnabend den 12. Januar 1339 ik. das zweite Konzert und 
Ball in der Reſſource Concordia, Anfang 7 Uhr, welches 19 85 den verehr⸗ 


lichen Mitgliedern angezeigt wird: 2 
Danzig, den 5. Januar 1839. i 2 8 
1% Ge wer hee ere im 


a8 Lomits- 


Heute, Mitwoch den 9 Januar, Eroͤffnung der Bibliothek und Vortrag aus 


der chemischen Technologie. 0 i 
20. . Seiedne Weſten, Strümpfe, Handſchuhe, weiß ſeidene Kleider, Blonden, 


Glace, Handſchube werden aufs Schöͤnſte gewaschen Peterſliengaſſe 1483. 
2. Ein Logis von 2 zuſammenhaͤngenden Zim; 
mern mit Mobilien wird in einer der Hauptſtra⸗ 


ßen ſofort zu miethen geſucht, und bittet man die 
Offerten Schmiedegaſſe Ne. 103. abzugeben 


22. . Fleiſchergaſſe M 132. iſt ein Haus, nebſt großem Hofplatz; Vieh und 


Pferdeſtall, Wagenremiſe, Garten und Brunn en⸗Waffer; ſo wie auch 5 dazu ge⸗ 

hörende: Wohnungen aus freier Hand zu verkaufen. Das Nähere daſelbſt. mm 

23. Roößpergaſſe e 460. können 2 Knaben vom Lande, welche hier das Gym⸗ 
naſium beſuchen, mit oder ohne Beköͤſtigung aufgenommen werden 


5 


* 


1 
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24. Ein Logs von 3 heizbaren Stuben, mit Küche, gelle und ſonſtigen Be⸗ 
quemlichkeiten, wird zu Oſtern d. J. zu miethen geſucht. Anmeldungen au, dem 
ENTER X. wird das Königl. Jute Comtoir annehmen. 


4 


: Bern e th un g e . a 
26. Das Haus Buttermarkt M 2092. A, am Marke, dem Gymnaſium ges 


genüber gelegen, mit folgenden heizbaren Zimmern, als: eine große Unterſtube nebſt 5 


Seitenkabinet, eine Vorderſtube nach dem Markte und eine kleine Geſindeſtube, in 
der zweiten Etage ein Saal nach dem Markte nebſt einer kleinen Hinterſtube, in 
der dritten Etage 2 freundliche Vorderſtuden nebſt Alkoven, nach dem Markte, Ge 


und Altan, Stallung auf 3 Pferde, Wagenremiſe, Holz⸗ und Heugelaß, Kutſcher⸗ 
ſtube und Geſchirrkemmern dc. iſt zu Oſtern rechtet Ziehezeit, entweder Haus und 
Stellung zuſammen, oder auch jedes allein zu vermierhen. Das Nähere zu erfra⸗ 
gen in demſelben Haufe. 
27: Langgaſſe 530, i die Oberſaal⸗Etage, beſtehend in Vorder⸗ und Bin 
terzimmern, Küche, Bodenkammer, dazu Keller u. ſonſeiger Bequemlichkeit, zu Oſtern 
Be Zeit zu vermisthen. 

Laugemarkt = 429. if die eile Etage, beſtehend aus 3 Stuben, Küche, 


Selige 5 ſouſtiger Bequemlichkelt ſoglelch oder zu Oſtern rechter Biepegeit zu 


bermiethen. 


99: e ſind zwei freundliche Zimmer, Küche, Boden mit zwei geraͤumi⸗ 


gen Kammern zu Oſtern rechter Zichezeit an 5 Bewohner zu vermiethen. Das 
Bu au erfahren Heil. Geiſtgaſſe 2'939 

i Zweiten Damm No. 1288, find in der erſten Etage 2 Zimmer, 1 Kam⸗ 
3 nebſt einem daran graͤnzenden Balkon, ſo wie Küche And Boden, an BE 
an zu bermiethen. 


Am St. Catharinen Kirchhof 503. iſt ein Hof, Stall u. Wagenſchauer mo⸗ 


li füs 1 Bi ogleich zu bermiethen. Nachricht (Rechtſtadt) Roſengaſſe 1554. 


32. Holßgaſſe . 14. find 2 zuſammenhaͤngende decorirte Zimmer nebſt Kuͤche, 
Kammer und Bodengelaß zum 1. April zu bermiethen. . Näheres Holzgaſſe M15. 


Er Langgarten % 128. ift d die ne gekesere von 2 Stuben ac. bu Ofen e 


5 d. J. b vermiethen. 


r Bylichergaſſe No. 1062. it eine Unterwohnung, beſtehend in 2 heizbaren 
EN derorirten Stauden, Küche, Keller und Boden, an rühige Bewohner zu in u 
iehzeit zu vermlethen. 


38 Der. Kramladen nebſt Hrenfiien Fiſchmackt M 1597. iſt Sheen d. = is ri 


5 bermiethen. Nähere Nachkicht in demſelben Hauſe. 


6. Bbitchergaſſe N 2400 8 ein Saal, Nebenkaziner, eigene süche, Boden 
und Heller zu oprmuisthene SE RER 


N a 1 > 8 
w m 
2 2 85 N 


Ran 


ſindeſtube nebſt mehreren Vorrathskammern und großen Boͤden, zwel Küchen, Hof, 
Aparkement, Keller und einem am obern Hofe belegenen Gurten mit Gartendaus 


EN 
er 


8 
8 


7 
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N Neben No. 522 il ‚grosse und Heine Web leiten, mit 


und ohne Eintritt in den Gärten zu vermiethen- Auskunft. giebt Meyer, 


Jopengasse No. 787. - 


38. Das Haus Geldschmiedegasse No. 29-, in wellhen auch eine Schlos: ° 


er- Werkstatt angebracht ist, steht zu vermiethen. Die Bedingungen erfährt 


man bei ee Jopengasse Nro. 737. 3 
39. In dem Haufe Laſtak ie NE 434, iſt die Hangeflube, fo wie in der zwei⸗ 
ten Etage zwei Zimmer Lis a vis zuſammen nebſt Küche und Holzgelaß zu vermle⸗ 
then und Oſtern zu beziehen. 2 
41. Das Haus Hunbegaſſe AZ 312. worin 10 Zimmer, Küche, Keller, et. 
lungen auf 4 Pferde und Wagenremiſe für 2 Wagen, iſt ſogleich oder zum 1. April 
3. C, zu vermiethen. Das Nähere Langenmarkt . 499. 


42. Langenmarkt M 451. find 2 Stuben mit Mobilien zu vermiethen und 
aid zu beziehen. 


43. Roöͤpergaſſe M 460, find. 2 em, Kuͤche, Kammer und Boden an ru⸗ 3 


1 ae zu vermiethen. 


"Hundes und Plautzengaſſen⸗Ecke Ne 344. nad 2 große, geräumige Zimmer 
Es; Küche und Boden, mit eigener Thure an ruhige 1 zu vermieth: n. 
Das Nähere zu erfragen unten in der Deſtillation. 


45. zen Damm e 1426. 2 Treppen hoch, ſind 2 Zimmer nebſt Küche, Bor 


den und Keller an ruhige Einwohner zu vermiethen. 
46. Im Rahm N 1309, iſt eine Obergelegenheit mit eigener Thuͤre, 3 Stu⸗ f 


ben, Schlaffadinet nebſt Keller und Boden, zu Oſtern an ruhige Demohner zu > 
vermiethen. Das Nähere in demſelben Haufe. 4 


47 In dem Haufe Schnüffelmarkt N 634, iſt eine cdeger Porr 
mehreren Stuben, Boden, kleiner Kuͤche und Apartement von en d „J. ab an 
ruhige Bewohner buͤrgerlichen Standes zu vermiethen. 


486. Vorſſädtſchen Graben 176. ft das ſehr freundliche Logis, beſtehend gus 


einem Oberſaal und Gegenſtabe, nebſt kleiner Küche, zwei zu verſchließenden Böden 
mit zwei berſchlagenen Kammern, worin ein Kleider ſchrank befindlich, von Oſtern rech⸗ 
ter Ziehzeit ab an ruhige . Bent zu vermiethen. e 


i ebendsſelbſt. 


298 Harpferſfigen No, 1699. iſt eine Oberge legenheit mit eigener Sühne iu € 
Oftern rechter Zeit zu vermiethen. Das Naͤhere daſelbſt. : 


50, In der St. Elſſabeth Kirchengaſſe No. 59. und 62. ſnd ae neu der 
corirte Stuben, Küchen, Kammer, Boden, Keller nebſt Einfahrt und Stallung und 
ſonſtiger Bequemlichkeit zu Oſtern zu vermiethen. „Näheres“ Zopfergafle No. 34. 


51. Pfefferſtadt No. 127. iſt eine freundliche Wohnung bon 2 neu derber 


Stuben nebſt Zubehör, vorzugsweiſe an einzelne Vasen zu HE Auch 
ein Sta iſt daſelbſt von Ostern ab disponidel. 


5 > = 
Soden zu verkaufen in Danzig. 
5 Mobilia oder bewegliche Sachen. f 


Er Ein Heiner Jagd: Schlitten ſteht billig gu Velkauf Pfeffrftont 


Doppelt Baieriſches Bier die Flaſche 3 Sgr., das Dutzd. 1 


c 905 mit der Flaſche, Lagerbier die Flaſche 375 Sgr., das Dtzd. 1 Auf 6 


a verkauft 8 Drewke, Pfefferſtadt NZ 121. 


Werderſchen Schmandkaͤſe von beſter Güte Hege 


Andreas Schultz, Langgaſſe WM 511. 
55. Guter trockner Bruͤckſcher Torf iſt billig zu veckaufen in der Torf⸗Hand⸗ 
lung zweiten Damm. 
56. St. Esiephe, St. Julien, Haut Barsac, Haut Sauterne, Geisenheimer, 
Marcobrunner, Alter Portwein, Dry Madeira, Zar Steinberg, Champagner 
Verzenay und Sillery von Wallbaum, Heidsieck u. Pieper-Heidsieck empfiehlt 
in bester Qualität und liefert 2u mässigen Preisen 
S F. W. Pohl, Hundegasse. No. 268. 


875 Alle Gattungen neu>fter und beſter Cravatten, Cbemiſetts, Kragen 
und Manſchetten find ſtets in größter Auswahl zu billigſten feſten Preiſen vorräthig 
in der Tuchwaaren⸗Hanklung des C. L. Koͤhly, Langgaſſe No. 532. 


50 Geſundheitsgeſchirr Be 8 dieſen Artikel zu räumen, unter 30 


dilkpreiſen verkauft bei M. David ſohn, en Demm. 
59. Altſchottland No. 68. wird 80 55 büchenes Wegen Ki vor des Kaͤu⸗ 
. fers Thüre, der Klafter zu 6 Thaler 20 Sgr. verkauft bei P. H. Fiſcher. 


Be on 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


. d Moth wendiger Verkauf.) 5 
60. “Lande und Stadt⸗Gericht zu NMewe. 
= Das den Einſaaße Joſeph SCbmieleckiſchen Eheleuten zu Grabau geboͤ⸗ 


rigecsrundſtuͤck, von 136 Morgen 7374 Ru Preuß⸗ 75 N auf 421 . a 


ſoll i in lermino 


den 9. April 1839 5 N 
an ordentlicher Gerichtsſtelle verkauft werden. 


Die undekannten Real» Prätendenten werden bei Vermeidung der Brichufon 
zum Termine wit Baer: & 
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